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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 252.
Freitag den 3. November 1876.

l " " ^ Allsweis ^ ° ' " °
^er die am 3 1. Oktober 187ll zur Nückzah-
^Ng ohne Prämie verlosten Obligationen des

krain. Grundtlltlastllngo Fondcs:
Mi t Koupons »i 50 Gulden:

Nr. UlZ, 226, 245, 246, 260, 277, 322,

mit Coupon » 100 Gulden:
,/^r. ^ 106, 298, 315, 433, 436, 497,
,52, 571, 586, 587, 613, 614, 737, 754,
, " 8 , 1409, 1626, 1664, 1813, 1861, 1872,
^57, 2011, 2024, 2090, 2123, 2151, 2419,
^50 , 2455, 2493, 2494, 2543, 2577, 25)90,
^ 3 , 2746, 2813, 2823, 2846, 2892, 2925,
^47 , 2982, 3004, 3063, 3097, 3103;

mit <5onpons K 5W Gulden:
Nr. 203,425, 446,525, 574, 622, 631, 717 ;

mit Coupons " WOO Gulden:
Nr. 27, 144, 164, 243, 276, 395, 405,

^24, 530, 566, 579, 744, 753, 1514, 1519,
^?2 , I545 , 1610, 1666, 1723, 1759, 1790,
1 ^ ' 5903, 1919, 1944, 1953, 1965, 1990,
y ^ ' 2005, 2024, 2096, 2252, 2340, 2488,
A A 2553, 2569, 2571, 2636, 2693, 2741,
^ l 5 , 2829, 2833;

n, mit Coupon 5 5W0 Gulden:
Nr. 46,68, 236, 420, 431, 567, 603;

U t . ^ 3ir. 1174 per 250 st.
„ „ 1258 „ 10000 „
., „ 1705 „ 50 „
„ „ 1218 „ 100 „

^ „ „ 1629 „ 5000 „
_ . Hiezu die Obligation Nr. 44 Per 5000 st.
"Ut dem Theilbetrage per 4300 st.

Vorbezeichnete Obligationen werden mit den
"loöten Kapitalsbeträgen in dem hiesür in östcrr.

^ayrunq entfallenden Betrage nach Verlaus von
h?^ Monaten, vom Verlosungstage an gerechnet,
ackt ^ " ' ândeskassc in 'Laibach unter Beod
H " " l l der gesetzlichen Borschrist bar ausbezahlt,
700 n " " ^ ^"^ ^ l l unvcrlostcn Thcilbetrag per
per ü!/s ^ ' ^ ' ^ " Obligation mit kouponö Nr. 44

^ ^ st. die neuen Obligationen ausstellen wird.
lösun ^ " " " h a l b der letzten drei Monate vor dem Ein-
schreib " " ^ " " ^ " ^^ verlosten Schuldver-
"lscken"n^" ^ ^ ^ " ^ sämmtliche Coupons bei der lrai-
berechn^"^"°lf t 9 ^ " ^ '^" ^ " l a ß , nach Tagen
lastu^»/ zugunsten des lrainischen Grundcnt-

"ungsfondes eScomptiert.

Nis ach 1 ^ " ^ ^ ^ ^ noch zur allgemeinen Kennt
^zablb^ ^ fegende bereits gezogene und
baren H^» ^ " ^nc 'Ob l i ga t i onen " ^ " ^ ^ ^

Nr ^ ö"r)w"g präsentiert worden sind :
1 ^ . ^ ' 204, 346, 494, 601, 921,
K.^ ^26, 1432, 1843, '855, 1937,
^<l9, 2041, 2369,2576,2928 k 100 st.;

Nr. 211, 218, 310, 503, 553, 569 k 500 st.;
Nr. 234, 244, 290, 656, 708, 893, 987,

1114, 1502, 1590, 2037,2302, 1492,
2830 k 1000 st.;

Nr. 218 ä 5000 st.
Da von dem sür die Rückzahlung bestimmten

Tage dieser Obligationen an das Recht auf deren
Verzinsung entfällt, so wird die Einhcbung der dies«
fälligen KapitalSbcträge mit der Warnung in Erinne-
rung gebracht, daß in dem Falle, wenn die über
die Verfallszeit hinaus lautenden Coupons durch
die priv. österreichische Nationalbank eingelöst wer-
den sollten, die behobenen Interessen von dem
Kapitale in Abzug gebracht werden müßten.

Laibach am 3 1 . Oktober 1876.
Isom krainischen Fandesansschusse.

(4034—1) Nr. 11548.

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat

daS k. k. Landesgericht als Preßgericht in Laibach
auf Antrag der k. k. StaatSanwaltschast zu Recht
erkannt:

Der Inhal t der in der Nummer 247 der
in Laibach erscheinenden slovenisch politischen Zeit-
schrift ,8Iovl,n8ki M w ö " vom 27. Oktober 1876
auf der dritten Seite in der Rubrik: „ I ' M l ö u j
lkxßlsä" in der dritten Spalte abgedruckten, mit:
„ V l!nauöu6ill o ä M u " beginnenden und mit :
„na uoßy" endenden Notiz begründe den objectiven
Thatbestand deS Vergehens gegen die Sicherheit
der Ehre nach Artikel V deS Gesetzes vom 17ten
Dezember 1862, Nr. 8 R. G. B l . für 1863.

Es werde demnach zufolge tztz 488 und 493
St . P. O. die von der k. l . Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 247 der Zeit
schrift ,81<.vou8iii A»wl1" vom 27. Okt. 1876 be-
stätiget, dann gemäß tztz 36 und 37 des Preßgesetzes
vom 17. Dezember 1862, R. G. V l . Nr. 6 für
1863, die Weiterverbreitung der gedachten Nummer
verboten, die Vernichtung der mit Beschlag belegten
Efemplare derselben und die Zerstörung des Satzes
der beanständeten Notiz veranlaßt.

Laibach am 31 . Oktober 1876.

^ " ^ Mcnntnis. nr. "44b.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das

k. l . Landcsqericht in Laibach alö Prehgericht aus
Antrag der t̂  k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhal t der in der Nummer 244 der
in Laibach erscheinenden slovcnisch-politii.chcn Zeit-
schrift , k ! ' Xkwd" vom 24. Oktober 1876
auf der ei, >te in der ersten, zweiten und
dritten Spalte und aus der zweiten Seite in der
ersten Spalte unter der Nuffchrift: „Ovx»M iu6lk"
abgedruckten Leitartikels, beginnend mi t : „ I ' rvc^

äolxo" und endend mit : „ j^ i-um ukiiat", begründe
den objectiven Thatbestand deS Ver ^ — ^
die öffentliche Ruhe und Ordnung nach

Ferner begründe der auf der zweiten Seite
in der ersten, zweiten und dritten Spalte abge-
druckte Artikel unter der Auffchrift: , , ^ ' i ^ l M j
tliräks zx)lluä!)s", beginnend mit : ,AIl(>»« pri'lii-
Kov06" und endend mit : ,)85<H> ^ml^ka" , ^
Thatbestand beS Verbrechens des Hochverrathes nach
8 58, l i t . o. S t . G.

Es werde demnach zufolge HH 488 und 493
St . P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 244 der Zeit»
schrift „8iovuul^j M w ä " vom 24. Oktober 1876
bestätiget und gemäß HH 36 und 37 des >
geseheS vom 1 7. Dezember 1862, R. l " ' "
für 1863, die Weiterverbrütung der g>
mer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Efemplare derselben und die ' ^ q
des SaheS der beanständeten Artikel vn. .,

Laibach am 28. Oktober 1876.

(3885—3)

Staatsprüfung.
Tie nächste Prüfuno, ans der 3talllKrech«uno.s

wljjenjchafl
w i r d am 1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 6

abgehalten werden.
Diejenigen, welche dnjcr ^rusung jlch n ^

ziehen wollen, haben ihre nach HH 4, 5 und d ^ .
Gesetzes vom 17. November 1852 (R. G. B l .
Nr. 1 vom Jahre 1853) instruierten Gesuche

bis l ängs tens 7. N o v e m b e r 1 8 7 6
an den unterzeichneten PräseS einzusenden und darin
insbesondere documentiert nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen über die Verreck> ^ l>,
quentiert, oder wenn sie di-,.. ....^.,.,... «.ul
behrten, durch welche Hilfsmittel sie als Autodidacten
die erforderlichen Kenntnisse sich angeeignet haben.

Graz am 19. Oktober 1876^
P r ü s l « b t l S l l l ° t « p r ü s u n 8 « 7 « o m m l l , i c ' i i , , , s d > ,

V t r s e c h n u l i ß O n ' i j s t n s c h l l s ,

Anton Burster,
l, l. O b t r j i n ll n zr u ! Ij.

(4026—1) »ir. 105>ö1.

Vorrufnng.
Johann Dreöek, unbekannten Aufenthaltes,

wird aufgefordert,
b i n n e n 1 4 ^.cigcn

die ihm vom Wirthkgewcrbe in Schlciniz "''^' Art.
Nr. 40 vorgeschriebene Erwerbsteuer aus t '
1875 und 1876 pcr 19 st. 99 kl. ' l. l .
Hauptsteueramte in Laibach, l.ci i^> ämna
des Gewerbes, einzuzahlen.

H. l . Bezilkehauptmannjchajt Laibach am

3 1 . Oktober 1876.
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U n z e i g e b l a t t .
(4035—1) Nl. 8771.

Concurs-Erössnung
über das Vermögen des Herrn Josef

Gartner, ürümcr in M.-Fcistriz.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist die Eröffnung des Eon-
curses über das gesammte wo immer
befindliche bewegliche und über das in
den Ländern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868 gilt,
gelegene unbewegliche Vermögen des
im Handelsregister unter der Firma
„Josef Gartner" zum Betriebe einer
Krämerei in Ill.-Feistriz eingetra-
genen Firma-Inhabers Herrn Josef
Gartner, Krämer in I l l . -Fe is t r i z ,
bewilliget, der k. k. Landesgerichtsrath
Herr Franz Koöevar in Laibach zum
Concurscommisfä'r und der Herr Anton
Iellouschegg, Realitätenbesitzer in I l l . -
Feistriz, zum einstweiligen Masfever-
Walter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

1 6 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung des
einstweilen bestellten oder über die Er-
nennung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben
ihre Vorschläge zu erstatten und die
Wahl eines Gläubigerausschusses vor-
zunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Eoncurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1 6 . D e z e m b e r 1 8 7 6
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Eoncursordnung, zur
Vermeidung der in derselben ange-
drohten Rechtsnachtheile, zur Anmel-
dung und in der hiemit auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissar angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masfeverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Lauft des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der »Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 1. November 1876.

(3021—3) Nr. 4376.

lZrmnerullst
an die unbekannten «nspcecher der Par.
zelten. Nr. 22 , 1913, 21W/H, 219^/b
' und 2199.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Nippach
wird den unbekannten Ansprechcrn der
Parzellen-Nr. 22, 1913. 2198/a, 2198/b
und 2199 hiemit erinnert:

Es habe Franz B o h i von Oberfeld
Nr. 69 wider dieselben die Klage auf
«irfttzung des aä Slap P2ss. 103 ein-,
»ttiagenen Wohnhauses 2onsc.-Nr. 14 in ^
Oberseld, Parz.-Nr. 22, im Ausmaße von

48* V».« ^ K l f t . , und der in leinem Grund«
buche eingetragenen Realitäten: LIller „ua
g M d " , Par,. - Nr. 1913, mit 3 5 2 " / , , ,
^HKlft., der Steuergemeinde Nudanje, und
«cler „ ä o l ^ xemoua", Parz.-Nr. 2198/a,
mit 65<"/,«. s^K l f t . , Parz.'Nr. 2198/d
mit 1 3 1 " / , « . lüK l f t . , und 2199 mit
533"/,<,2 Ü K l f t . , der Steuergemeindr
Wippach, sud praes. 2. August 1876,
Z. 4376, Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag«
satzung auf den

7. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Slima von Oberfeld als ourator
»ä llowm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß fie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird

K l. Bezirksgericht Wippach am 3ten
August 1876.

(3661—3) Nr. 5427.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Kasper Zu-
pan, durch Herrn Dr . Mencinger, die
erec. Versteigerung der dem Simon Ja«
godic'schen Verlaß gehörigen, gerichtlich
auf 620 ft. geschätzten, im Grundbuche
des k. l . Bezirksgerichtes Krainburg »ud
Grundb.'Nr. 457 und 458 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Fell.
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

13. Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den SchähungSwerth bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadlum zuhanden der
LicltationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
2. September 1876.

(3790—3) Nr. 12842.

Grecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur die executive Versteinerung der
dem Ioh. Kikelj von Igglack gehörigen,
gerichtlich auf 5420 ft. 80 kr. geschätzten
Realität Urb. 'Nr . 208, Rctf . .Nr. 164,
Einl. 'Nr. 189 des Grundbuches Sonegg
im ReassurnierungSwege bewilliget und
hiezu die FeilbietungS-Tagsatzung auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei dieser
Ieilbietung auch unter dem Schähungs-
werth hintangegeben werben wird.

Die iiicilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icilart vor gemachtem
Anbote «in 1 0 ' / , Vadium zuhanden der
Ncitation«commission zu erlegen hat, so-
wle das Schätzungsprotololl und der
wrun"uch«tftr°ct liwnen in der dies-

^erlchtllchen «eaiftratur eingesehen werden.
i K. l. stadt.-delea. Vezirlsgerichl Lai-
bach am 24. Juni 1876.

( 3 7 9 1 - 3 ) Nr. 11340.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stüot..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz«
procuralur die dritte erec. Versteigerung
der dem I . Aoigcl von MalavaS gehörigen,
gerichtlich auf 2744 fl. 20 kr. geschätzten
Realität Ulb.-Nr. 402. wm.1 . , loi. 74, und
Urb..Nr. 429, toru. I., loi. 65 aä AuerS»
perg im Reassumierungswege bewilliget,
und hiezu die FeilbielungS - Tagsatzung
auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
oormittaas von 10 bis 12 Uhr, hlergerichtS
mit dem «nhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzwerthe hintangegeben
werden wird.

Die KicilationSvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadiuin zuhanden
der Acitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . stäbl..oeleg. Bezirksgericht Laibach
am 10. Jul i 1876.

(3807—3) Nr. 6588.

Executive
ÄeMtäten-Versteigerunss.

Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der mdj. Jakob
Zalraläel'schcn Erben von Hltenje die
erec. Versteigerung der dem Andreas
Zmoarili! von Slruteldorf gehörigen,
gerichtlich auf 490 fi. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 261/255 »ä Herrschaft Nadllscheg
bewilligt und hiezu drei Feilbielunas-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die hicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSeitract lbnnen in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 25sten
August 1876.

(3760—3) Nr. 5551.

Executive
Nealitcken - Versteigerungen.

Vom k. l . Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Vorftehung
der Kirche St . Iustl in Ustje, durch Dr,
Deu, die eiecutive Versteigerung der dem
Anton Stibl l von Ustje Nr. 4 gehöligen,
gerichtlich auf 1710 ft. geschätzten Realität
ww. 13, p2^. 543 lui Herrschaft HaaS»
berg bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. N o o e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltül bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über den GchätzungSwerth. bei dir
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Ncitationsvedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
»nbote ein 10"/, Vadlum zuhanden der

LlcitationScommlsslon zu erlegen hat, s»>
wie daS SchützungSprotololl und der
GrundbuchSertract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 25ftll>
September 1876.

(3589—2) Nr. 8160.

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

Bom l. k. Bezirksgerichte NdelSberz
wird bekannt gemacht, daß in der llit«
cutlonssache des l. l. StcucramtcS Adels'
berg, now. des h. Aerars, gegen Joses
Srebot von Obertoschana Nr. 5 zur Vol-
nähme der mil dem Gescheide vom 1t)tl>>
März 1875, Nr. 2109, bewilligten u^
sohin Werten zweiten und dritten eiec.
Feilbletung der Realität Urb . . Nr. 755
aä «dclsberg pcw. 58 fi. 80' / , t>.e. s.c>
die neuerlichen Tagsatzungen auf den

1 1 . November und
13. Dezember l. I . ,

oormiltahS um 10 Uhr, hiergerlchtS nl'l
dem vorigen Anhange angeordnet wol'
den sind.

«. l . Bezirksgericht NdelSberg am 7"»
September 1876.

(3622 -3 ) Nr. 2!)24.

Erccutive Fcilbictung.
Von dem l. l. GezirlSgelichte Lack n><ld

hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der l . ' .

Finanzprocuratur zu Laibach, in Ver-
tretung des h. «erars, gegen Peter Jaw-
nil von Godlzi? wegen aus dcm 3ilio>
standSausweise schuldigen 215 ft. 95 ls.
0. W. o. ». c. in die erccullve öffentlich«
Versteigerung der dem letzteren gehöriges
im Grundbuchc der HcirsHaft Vack »ub
Urb.-Nr. 2549 vorkommenden, zu Godez'l
HS. - Nr. 2 liegenden Hubrealilät saV^
«n« und Zugehör, im gerichtlich erhöbet
SchätzunuSwerthe von 3325 ft. i». B >
gewilliget und zur Vornahme derselbe"
die drei Feilbietungs-Tagsatzungen a«f bcn

7. N o v e m b e r ,
9. Dezember l. I . und
9. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, >n del
GerichtSlanzlei mit dem Anhang, bcstlmlnl
worden, daß die feilzubietende RcaM
nur bei der letzten fteilbictung auch « M
dem Schätzungswerthc an den Meistviellp'
den hinlangegcben werden wird.

DaS Schähungsprotololl, der G r <
buchscrtract und die tticilalionSbebing«"!'
lvnnen bei diesem Gerichte in den s^
wohnlichen Nmtsstunben eingesehen werde".

K. t. Bezirksgericht ^ck am 1b""
August 1876. ^ .

(3592—2) Nr. « ^ '

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom l. l. Bezirksgerichte AdclS^
wird bekannt aemalbt: s,

Es sei über Ansuchen des l. k. S"»"
amleS Adelsbera die eiec. Fti lhit t^s ^
dem Andreas Eole von Saloch «ehs^d
mit gerichtlichem Pfandrechte b e l e i h ,
auf 2642 fi. gefchätzten Realit2l "
Nr. 10 2(1 Kirchengllt St . Slcsa" l'
63 ft. 38 kr. o. «. o. bewilliget " d ^
drei sseilbietungs.Tagsatzungcn, und z
die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

13. Dezember l. 3-
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 7

jedesmal volmillaas von 10 bis ^ . ^ t
hiergerichls mit dcm Beisätze a"se" « ^
worden, daß die Realität bei der - ^
und zweiten Fcilbictung nur "w ztleN
über den Schätzungswert!,, bei t>" ^
Ftilbietun» aber auch unter dem,
hlntangeaeben werden wird. ,. ^ns-

Der Orundbuchserlract, d i e ^ t t " ^
bebingnisse und das Schähu"»«»""
lonnen hlergerichtS eingesehen " " " M

«. l . Bezirksgericht «dclSbera
2. September 1876.
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(3640-2) Nr. 2041.

Erecutive
Realitäteu-Vclsteissclung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Gurlfcld wirb
btlannt gemacht:

ss stl über Ansuchen des Mart in P in.
tani von Brczije dic exec Versteigerung
«r dem Andreas Juvanc in Hubainza ge-
ywgm, gerichtlich aus 350 f l . geschützten,
»uo Gerg-Nr. 138, 139. 141 und 184
un Grundbuchc des Gutes Oderraoelsteln
dorlommendln Realität bewilligt und hiczu
°Ul Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
°'t erste auf den
., 10. N o v e m b e r ,
°'t zweite auf den
> . 12. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
"N die dritte auf den
, , 12. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
"lsn,al vormittag«, von 9 bis 12 Uhr.

'" °er Amlslanzlci in Vurlfelb mil dem
M n g e angeordnet worden, daß die
p'°ndreülltät bei der ersten und zweiten
utNbietung nur um oder über dem Schü-
«ungslvertl,. bei der dritten aber auch
"Nler demselben hintangegeben werd«.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach!
"»«besondere jeder ^icilant vor gemachtem
anböte rin 10°/. Badium zuhanden der
^"tationecommission zu erlegen Hai. so.
^ " die Schühungsprotololle und die
^lundbuchseflraclt tvnnen in der dies-
«tllchtlichzn Registratur eingeschcn werden.
H . 6> l. Vezirlsgcrichl Gurlfeld am Uten I

^ ^ - 3 j Nr. 18189.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

« ,.^°w l. l. stadt.-dcleg. B^iilsgerichte
"^ lvlid l'tlannt gemacht:

Vr°c ^ über Ansuchen der l.s. Finanz«
Vz "lutur die ezcc. Verstelaerung dcr dem
«,,'''" Zdruvjc von Krcmcnca gshvligcn,
<v ̂ lich auf 2805 fl. 40 lr. geratzten
z / ' M Urb..Nr. 409. Rcl f . - ) ! r . 168
^ bcrrschaft U»,er«perg im Reassumie-
, Mlvegc bewilliget und hiezn dir Feil»

"unaS.Taasahulig auf den
.. 8. N o o e m b c r 1 ̂  7 6,
°. " i l l ^ e von 10 bi« «2 Uhr, hicrgerich« !
^! dt!n Anhange angeortliet worden, dc>h
^ Psandrealilät bei dieser Feilbietung
"H unter dem Schühul^swerthe hintan-1

^kben werden wird. !
in«kc ^icitalioliSbedingnifse, wornach^
«wl? " l jeder ^icilant vor gemachtem.
Acltm, " " ^ " / ° ^ " i u m zuhanden der
wie >,, Emission zu erleaen hat, so-
G r u n d s ^vungspro to lo l l " " " * "
rlclxl l ^ ^^acl tonnen in der diesg.'-

o " Ntgistratur eingesehen werdcn.
am , ^Üdl..deleg. Veziltsgericht «aibach
^ i ^ t p i e m b e r I876.

(^42-^3) ^ , , 3 4 1 .

^ Eleculive
^ealitätett-Vclftcigcnlllg.
b t , ^ ? ^ ' - «ezirlsgerichtc Ourlfeld wird
«annt gemacht:

w<.« ^ ' ^ l l Alisllche:, dcS l. l. Sl^ucr.
. ' « Gulljelb die lfec. Vcrfteiglrung
. / der Maria Pola»c in Vuila ge-
i l i loi" . ' «"ichtlich °uf 70 fi. «lschähtcn
V l . / ' , " Vcrg-Nr . 1392 2(1 Herrschaft
l>lelun'°^ bewilligt und hiezu drei Feil-
lluf ^ "ssatzungen, und zwar die erste

di« .5.. . 7- N o v e m b e r ,
^ l i l e auf den

und dl. ^ . ^ t z e m b e r 1 8 7 6
" ° l>l'lte a«f den

i e d e e ^ l ^ ' ^ " " " ' ^ 7 ,
Ätntelan', " " « ^ ° ° " ^ bis 12 Uhr. in der
^eordn . ^" ^ul l feld mit dem Anhange
beth«! " b " b e n . ^ h die Pjandrealitüt
Uln y^ '^n und zwtllcn Feilbietung nur
der drille« ^ ^ " Schahungewerth, bei
^segeben " " "uch unter demselben hint«
, Die ? " b " wird.
»"esondlre ^ " ' " " " i n g n i s s c , « " " ^
Q^°le «in i , V . " ^ ' " ^ " l vor gemachtem
. ^ t i o n ^ ^ ^ - ^°dium zuhanden der

^ e m ^ e p r o t o t o l l und der Grund-
'°'sll°tnr ' i " ? ' " l»er dieegerichtlichen

" " " I87^"«gerichl Vu. l f t ld am 22len

(3679—3) Nr. 1931.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. Be^lllSger,chle Gullfeld
wird belalmt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Josef Kopriu-
nil von Glvhdoif die efec. Betstcigtlung
dcr dem Johann Pouschun von Groß-
pudlog gehörigen, gerichtlich auf 530 ft. ge»
schützten, 8ud V c i g ' N r . 243 2<i Thurn
am Harl vorlommenden Rcalllal bcwlUlgl
und hiezu die tjellbietungs ' Tagsahung
auf den

14. November 1 8 7 6 ,
vormittags um 9 Uhr, in der Amtslanzlel
mit dem früheren Anhange angeordnet
worden.

D l t Uicilationsbedingnisse, wornach ins.
besondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badium zuhanden
der kicilalionecommlssion zu erlegen hat,
sowie da« SchäyungSprolololl und der
Orundbuchsejtracl tonnen ln dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdcn.

«. l. Vezirlsgericht Gulllelo am 9ten
Mai 1876.

(3312—3) Nr. 12202 bis 12209.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. sladl.-dcllg. vcznlsg».l»chte
Rudolfsnerlh w«rd bclannl gemacht:

<ös jci übcr Anfuchen dcS l. l. Haupl-
ft u^lllmlee Vtudolfswcilh die exec. Ber-
stl »gerungen nachstehender Realitäten bc»
w>ll>gel, als:

1. des J o h a n n B r e z o o a r von Sto-
p:i Nr. 17, all Grundbuch Strauß'-
jche Veulfi;ium»gill Plccua Rct^.-
Nr. 23, gerlchlllch auf 315 ft. bc-
»erlhet, j>oto. 69 ft. 70 lr. c. 8. c.;

2. des J o h a n n Buchte von Slov i i
Nr. !<i0, 2<1 Orundbuch Slrauh'jchc
VencficlumSglll Precna Rcl f .Nr. 11,
Urv.-Nr. 25 , gerichtlich auf 460 ft.
bewetthel, pcw. 63 ft. 56 ' / , lr.
c. 8. c.;

3. des F r a n z Eesa r von Oberforst
Nr. 19, üä Grundbuch Wcinhof Reif..
Nr. 199/1, aertchlltch auf 860 ft.
bewerlhcl, pclo. 46 ft. 83 ' / , lr.
o. ». c. ;

4. des And reas G a z v o d a von Ga<
berjc Nr. 44, üä Grundbuch Frcihof
Rclf.'Nr. 35, gerichtlich auf 461 ft.
bewcrlhel, i»cw. 11,5 ft. ' / , lr .«. 8. c.;

5. des k u l a s <iKazo oda von <^ab».ljc
^ Nr. 45, ^ä Grundbuch G»lt Icn i i

«ud Rclf.»Nr. 24 /1 , gerichtlich auf
699 si. bcwerlhet, l»ew. 13^ ft. 94 lr.
o. ». o.;

6. des ^orenz I a l l i t von Oaberjc
Nr. 19, llä Grundbuch Poganiz Rclj.-
Nr. 16, gerichtlich auf 408 ft be«

, werthct, pcw. 127 ft. 79 ' / , lr. c.». o.;
7. des S t e f a n Se u n i t von Gabl'jc

! Nr. 14, aä Grundbuch Pfarrgilt S l .
Varthelmü Rclf . Nr. 76, gerlchlllch
auf 569 ft. bcwerlhel, i>cw. 72 ft.
29' / , lr. c. 8. c.;

! 8. dcS xta lob P o d g u r z von Iugarje
Nr. 4, ü(l Grundbuch Gut Pleißeg
»ub Rllf.-Nr. 25 und 26. gllichlüch

! auf 380 ft. bewerthet, pew. 108 ft
, 49 ' / , lr, c. u. c.,
und hiezu drei Fellbletungs Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

I I . Dezember 1 8 7 6
und zä Nr. l , 2, 3. 4, die dritte auf den

I I . I ü n n e r 1877,
»ä Nr. b, 6, 7, 8 aber die dritte auf den

12. I ü n n e r 1 8 7 7 ,

hiergttichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diese Pfandrealilülcn bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um oder
über dem SchühungSwerth, bei dcr dritten
aber auch unter demselben hinlangcgeben
werden.

Die Licilationebedingnifle, wornach ins-
besondere jeder Vicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der ölc!tationecommission zu erlegen Hal,
sowie die Schizpungovlotololle und die
Olunbvuchstsllalle lbnnen in dcr dies-
gerichllichcn Registratur eingesehen werdcn.

«udolf,»erlh «un 24. August 1876.

(3660-3) Nr. 5303.

Erecutive
Realitätm-Verftcigerullg.

Bom l. l. Vezlllsgerlchte Krainburg
wird bclannl gcmuchl:

Es sei über »»suchen deS LulaS Ekar
von Kramburg, durch Herrn Dr. Äurgcr,

ic efecullvc Bciftligtlulig der dem Franz
PodpcSlar von Rannborf gehörigen, gericht.
l'ch auf 25)00 ft. gefchählen, im Grund-
buchc der Her» schuft Hoflcm sub Urb.»
Nr. 101 oollommendcn Nealilül bewilliget
und hiezu drei Feilbieluligs-Tugsutzungen,
und zwar die erste auf den

7. November ,
die zweite auf den

7. Dezember d. I .
und die drille auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal oormlltagb von 10 bis 12 Uhr,
m der Ociichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet wvldcn, daß die Psanbreuliliit
bei der ersten und zweiten Fcilbiclulig nur
um oder über den Schahungswcrth, bei
der drillen aber auch unter demjelben
hinlangcgebtn werdcn wild.

Dle Vicilationsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^»cllant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Radium zuhan-
den der Kicltationscommisflon zu erlegen
hat, sowie das Schahungsprolololi und
der Gtundbuchscftract lvnnen in b«
dltSgcrlchlllchcn Registratur emgefehtl!
werden.

l l . l. Bezirksgericht llrainburg am
27. »ugusl 1K76.

(3643—3) Nr. 344.

Efscutive
Rlalitatcu-Vcrftcigerunst.

^jom l. l. vczirlsgclichle Gmlfcld
wird belannt gemacht:

<ös scl über «lljuchen des l. l. Steuer»
amtes Gurlfeld die lfec. Btlsleigclung
der dem Franz Ur^al'z vol, Mertwitze
gehörigen, gerichlllch auf 535 si. geschahicu
Realiial Rclf.^lir. ' / , , M8- 1^ »<i Stra-
holtoulll blwlUl^el und ljlezu dll i Fe<l-
blllungs'Ta^sahungcl,, und zwar dle erste
auf den

7. N o v e m b e r ,
die zw:ile a»if den

9. Dezember 1 6 7 6
und d«e drille uuf den

9. I ü n n c r 1 8 7 7 ,
jedct<mal vurulillags von 9 bi« 12 Uhr,
in drr ilunekanzlel in Ouil f l ld mil dem
Anhange angeordnet worden, duv die
Pfulldrcullltll bei d̂ .r erlleu und zweiten
FMblclullg uul um uder üvll den Schö-
hungswcllh, bei dcr drillen ubn auch
ulller dcmiclben hlnluügcgcbcn werbe»! wlrd.

Die ^lcllutionedcdlngliisfe, woriiach
ineblsvndetc jeder vicilanl vor gemuchlcm
«tnbotc tin i^)«/^ Budlum zuhal.dcn der
^lttlalionscomtulssllin zu erlegcl, hul. sowie
das Schätzllil^splololoU und del Grund-
^.ucho^fllucl löiiiill! ,n kt l dlcegtllchlllche»
Rc»jl>llulur e,ngcjthl,n lvelde».

K. l Stzlrl^gei lchl Gul l f l ld am ^3sten
Iünner 18/6.

(36<i5—3) :>ir 4999.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

iljom l. l. O^irlexllil l,lc Wlppach
wird bclalml grmochl:

<iv sei übli An,uchen der Katharina
März von W'ppach d>e cfcr. vlrne,g>n,ng
dir dem Slcfan Vnjc von Podlloj ê»
hörigen, «erichlli . auf 470 ft. ^sj^l l^l l i ,
Rcal lal ii(i Hllischufl W'ppach i,om. 111.,
^ . 215 >m RlussumillUtig^loege vlwlUlgl
uno hlezu drei Fmblltungs-Tagsatzunael.,
und zwur die eiste auf den

7. November ,
die zweite auf den

6. Dezember I 8 7 6
und die dritlc auf den

9 J ä n n e r 1 8 7 7 .
j'deSmal vo,ll>!l,alls von 9 bi« 12 Uhr,
im blcrgllichllichtn Nmlszimmer mil dem
Anhange angeordnet worden, baß die Psand-
ltalilül bei dcr ersten und zweiten geil»
blctung nur um oder über den Schätzung«,
werth, bei der drillen aber auch unter dem-
seiden hintangegebcn werden wird.

Die l'lcllationsoedmgnifle, wornach
insbesondere jeder Vicilanl vor gewachte»

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der ^isilationscommission zu erlegen hat,
solri: das Schützungsprotololl und der
Grulidbuchsextract lbnncn in der diesge-
lichtlichen Registratur eingesehen »erden.

Flir die urbelannt wo befindlichen
Tabularglaubiger Gertraud ilodsca, Mar-
«arelh Vajc, Primus Rupnil, Johann
Vajc, Franz, Franzisla und Margareth
Vidlih, resp. deren unbelannte Rcchls-
nllchfolaer, wurde zur Wahrung ihrer
Rechte Georg Kobau von Podlraj als
curllwr lld »(tuw blstcllt und diesem der
Feilbicluntlsbrfcheid ,u»lfcrtigct.

K. l. Vezirlsgcricht Wippach am 8len
September 1876.

(3700 -2 ) Nr ^030

Dritte exec. Feilbietuna.
Da zu der mit dem lödicle vom 5ten

Jul i 1876, Z. 2201, angcordncteli zweiten
ezec. Fcilbietung der Matth Vezelal'schen
Realität Urb.-Nr. 31/122 Hä Idr ia srin
llauftustiger erschienen ist, so hat e« bei
der drillen auf den

I 1. November I 8 7 6
angeordneten Feilbirtung s'in Verbleiben.

K. l. Gezirksgericht Idria am 12. O l -
lober 1876.

l 3763—3) Nr. 5,947.

Erecutive
Nealitäten-Velsteigerung.

Vom l. l. Hezirlsgenchte W'ppach
wird belanlil gemacht:

Es sei iiber Al'fuchen de« s f. Gteuer-
amles Wipplich die el«,,' gerung
dcr dem Josef Po^l in <'. , ., ' 13 f,e-
hvligel,, gc'ichllich auf 49^i0 fl. gsschühlen,
lul Senoselsch wm. I I I . , f'»ß. 46 und
32 oorlommendcn Realität bewilliget '̂ nd
hiezu drei Feildietimgs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf dcn

7. November ,
die zweite auf den

6. Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

9, I ü n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal ocrmittags oon 9 bis 10 Uhr, in
der Gsrichlssa.^lli vnl dem «lchunue un-
neorducl werter,, daß die Psu,idreuli>üt
bli d« eisten und zweiten Feildielung
nur um oder übel dem Sch5'. lh,
bei der dritten »bcs auch ui, ^en
hintangegeben n>

Die ^llito i l , wornach
insbesondere je? ? vor gemachtem
Anbote ein I<^ . . , ^^dmm zuhanden
der ^icitaticmscommission zu erlegen hat,

! sowie das SchähungsprololoU und der
Grundbuchsrslras< sî ! n^n »n t»er dies»
uerichtlichei werben.

K l . ^ „ ^^ch am
29. Slplember 1X76.

j (3543—3) Nr. 342.

Executive
' Realitäten Verstcigcrung.
! Bl!ll! l, l. <t^z!!l«^l,l^ll ^Ullslld
wird dctanlil ^cmochi:

^ i ts jei ube, «»s, ^ . , ^ ^ ^
l amlei» G u l l f l l ^ d'e . c>cr
^ dem Maühcil«« Echl> ^ ocl, ?)<o!>icks g l -
!hb ine,', ^r'ich l ch uuj 76^ fl a schätzten,
«ut, U l b . - N r . 5 ' / , der F,ühm ß^l t ,n
O ^ i l f l l b oeiuewahl " '
und hiezu dre i ,^ i>^
und zwar l»is enl ' u< orn

? N o v e m b e r ,
die zweite aus den

9. D e z e m b e r 1 8 7 6
und die dlMt auj dcn

9. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jeb'slnal volN'illu^ - . in
der «ilrtelanzlli n, ,̂  «n-
hange angeolduel worden, baß oil Pjand-
realllilt bei der ersten und zveiler, ftcllbie-
tung nur um ober über 5-n Schatz»ma«-
werth, bei der dritt-n l< »er dem-
selben hintanueuebcn w r-

Die ^,citllt!0l>«bld,ngnif<e, wornaet ins-
besondere jeder ^icilant ool aemachlem
Anbote ein U»per<. V^dlum zuhc.nden der
^,cil2ll0l'l ' "leutli hat. so-
wie dae , ololvll und der
Grundbuch«^"«»! lvilüt», n, der die«»
gerlchllichen ll/s^'l'üNn ^: l ' , weibln.

». l. « selb a »
2^ften Jünnel ^ , . » .
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IV* Damen *Vf
Rath und Hilfe in jeder discreten Angelegenheit
biete» das berühmte Werk: „ G e h e i m e
W i n l t e . * ' Nur direct zu beiiehen fiir 3 fl.
durch Mosers Verlag»an*talt,j> tztBerlin,
Markfrafenstraflse 16, IV. (34%) 10-10

Stellenlose L e t ,
welche Lust zum Hausieren haben, können mit
dem sehr leichten Verkauf eines neuen Artikels

täglich 3 bis 6 fl.
• e r d i e n e n . Hierauf Reflectierende wollen sich
an E . W e b e r , Dresden , Dippoldiswalflgasse
Mr. 7 , wenden. (3974) 3—3

Proniotio in ab- & prä-
scntia.

Beamte, Juristen, Geistliche, Professoren und
Lehrer, Polytechniker, Apotheker, nicht prom.
Aerzte und Doctoranden, Zahnärzte und Zahn-
techniker, die an europäischen Universitäten als
Dr. phil., med., theol, juris promovieren wollen,
«rhalten hiezu pro 1876/77 jederzeit, jedoch nur
bei gleichzeitiger Einsendung von ö. W. fl. 10
Honorar und Lebenslauf, genaue, den persönlichen
Verhiltnissen angepasste Anweisung und Rith
(Beihilfe). Frankierte Offerte sub D r . S t . beför-
d e r t jederzeit die Annoncen - Expedition von
R u d o l f M o u e in W i e n , woselbst anch die
Adresse erfragt werden kann. (4032)

Für daa Gut Qrünhof bei Llttal wird ein

Gärtner
gesucht.

Bewarber wollen sich bei der GuUinhabung
melden. (4039) 2 - 1

Hausverpachtung.
In Langenfeld In Oberkrain ist ein

Haut, bestehend aus vier Zimmern und Keller,
geeignet zum Botriebe einer Warenhandlung,
unter billigen Bedingnissen auf längere Zeit zu
verpachten.

Auskunft ertheilt Simon Skumano, Ha.-
Mr. 44 in Lengenfeld. (4014) 3—1

Zahnarzt Paichcl
an der Kradetzkybrücke im Massy'schen

Kause. ersten Stock.
ordiniert täglich von 9 bis l i i und 2 bis 5 Uhr.

Meine

Mundwafferesfenz nebst
Z a h n p u l v e r (399?) 3

find außer im Ordinalionslolale noch bei H«rrn
«pothelerVlayr und Herrn Karinaer zuhaben.

(3924—2) Nr. 67 l 2.

Curatorsbestellung.
Den angeblich verstorbenen Ursula und

Peter Gregurla, dann den unbekannt wo
befindlichen Maria und Barthelmä Gre«
gurla von Schweiubüchel uni» ihren Rechts»
Nachfolgern »ird Herr Franz Ogrin von
Oberlaibach als Curator bestellt, und es
wird demselben der in der Executionssache
der Fillanzvroc»ratur Laibach gegen Jo-
hann Lenasst von Oberlaibach pcto. 69 f l .
13 lr. 0. W. o. ». c. ergangene executive
Realfeilbielungsbescheid vom 26. Jul i l . I . ,
Z. 4578, zugestellt.

H. l. Vczirlsgericht Oberlaibach am
20. Oltober 1876.

(3V55—3) Nr. 3219.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsglilu«
biger nach dem mit Testament oerstorbe«
nen F r a n z Z m e r z l l l a r von Goricica.

Von dem l. l . Vezirlsgerichte Ober-
!3. ^ " ' " " diejenigen, welche als
GlLub ger an die Verlassenschaft des am
b. M a . 1876 mit Testament verstorbenen
Franz Zmerzlitar von Goriöica eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche

den 7. November 1 8 7 6
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigen« den.
selben an die Verlafscnschaft, wenn sie durch
Vezahlen der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als lnsoferne ihnen ein Pfand«
recht gebührt.

«. l. VezirlSgericht Oberlaibach am
22. Mai 1»7tt

(4001 — 1) Nr. 1481.

Zweite ezec. Feilbietung.
I n der Executionssache der k. k.

Finanzprocuratur, in Vertretung des
hohen Aerars, gegen Caroline Ierelle
von RudolfSwert'h poto. 23 fl. 38'/, kr.
o. 8. c. hat es bei der mit Bescheid
vom 26. September l. I . , g. 1326,
auf den

24. November l. I .

mit dem Beginne um 10 Uhr vor-
mittags Hiergerichts anberaumten zwei-
ten exec. Feilbietung der Realität Rctf.-
Nr. 149 aä Stadt Rudolfswerth das
Verbleiben.

K. l . KreiSgericht RudolfSwerth
am 24. Oktober 1876.

(3839—3) Nr. 7883.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche M a-

r i a Umek, geb. Kibler.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach wird der unbekannt wo befind-
lichen Maria Umel, geborenen Kibler,
mittelst gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Herr Josef Umek in Laibach
die Klage auf Scheidung von Tisch
und Bett eingebracht, worüber vor-
läufig zur Vornahme der drei Ver-
söhnungsversuche die Tagsatzungen vor
diesem Gerichte auf den

4. D e z e m b e r ,
1 1 . Dezember und
1 8 . Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags I I Uhr, an-
geordnet worden sind.

Da der Aufenthaltsort der ge-
klagten Maria Umet diesem Gerichte
unbekannt ist, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hierortigen Gerichts"
advocaten Dr . Alfons Mosch6 als Cu-
rator bestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Die geklagte Maria Umek wird
dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter ihre Rechts behelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen
und überhaupt im rechtlichen, ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen
möge, insbesondere, da sie sich die
aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben würde.

Laibach am 7. Oktober 1876.

(2935—2) Nr. 3004.

Reafsumienma
drittel erec. Feilbietung.

Vom l. l. Oeziilsgerichte Großlajchlz
wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über Nnluchcn deS Mathias
Modic von Blcälopolica, als Euralor des
MalhiaS Grcbenz'schen PerlusfeS von
Großlaschiz, gegen Franz Steinad von
Hotschevje pcw. 200 st. die mit dem Be«
schlide vom 12. Ma i 186!), Z. 2309, mit
dem Reassumicrungsrechle sistierte dritte
Nealfe.lbietung der dem Franz Steinad
von Holscheoje gehörigen, im Grundbuche
Hlrischaft Hobelsberg sud Rclf.«Nr.326
vollommenden Realitüt neuerlich auf den

l 1. N o v e m b e r 1876,

vormittag 8 Uhr, angeordnet wordtN.

1 »p?il i t z A l " ' « " ^ Vroßlaschiz am

(3840—3) Nr. 8153.

Amortisation.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krai-

nischen Sparkasse in Laibach, einver-
ständlich mit Johann Hirschmann von
Kertina Nr. 6 vom 11 . Okt. 1876,
Zahl 8153, in die Einleitung des
Amortisationsverfahrens bezüglich des
auf Namen des Johann Hirschmann
lautenden Sparkassebüchels Nr. 53835
im Werthe von 40 ft. gewilliget wor-
den, weshalb alle jene, welche auf
obiges Sparkassebüchel ein Recht zu
haben vermeinen, aufgefordert werden,
ihre Ansprüche

b i n n e n sechs M o n a t e n ,
vom Tage der ersten Einschaltung des
gegenwärtigen Edictes in das Amts-
blatt der „Laibacher Zeitung", so ge-
wiß Hiergerichts anzumelden und gel-
tend zu machen, als sonst das obige
Büchel über weiteres Ansuchen amor»
tisiert und für erloschen erklärt wer-
den würde.

Laibach am 14. Oktober 1876.

(2110-2) )tt. N44.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Müttling

wird lund gemacht, daß die in der Efecu«
tionSsache des Johann pouöin von Vrückl
Haus.Ns. 40 gegen Mal lo Povovii von
Maline Nr. 14 mit dem Gescheide vom
2«.«uguft 1875 auf den 9.Fcbr',ar 1876
angeordnet gcwesene executive dritte Real«
feilbietung der gegnerischen Nealitül Eurr.«
Nr. 208 llä Herrschaft Krupp auf den

l O . N o o e m b e r 1 8 7 6 ,
früh 8 Uhr, mit dem vorigen »nhange
übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 9ten
sssbruar 1876.
(3940—2) Nr. 44U0.

Dritte exec. Feilbictmiss.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

mit Bezug auf das Ldict vom 17. Juni
1876. Z. 3026, belannt gemacht, bah
die inlt Bescheid vom 17. Juni 1876,
Z. 3026, auf den 7. September und 5lcn
Oltober l. I . angeordneten beiden ersten
Feilblelungen der Realität des Johann
Slubic von Poliz Nr. 12. Urb.'Nr. 141
und 142 aä Herrschast Sittich Gebirgs.
amt, mit dem für abgethan erllärt wur«
den, daß cs bei der drillen auf den

9. November 1 8 7 6
anaeoldnelcn FeilbietungSlagsahung unter
dem vorigen Anhange sein Verbleiben
habe.

«. l. Bezirksgericht Sittich am ?ten
September 1876.

. (3242—2) Nr. 6135, 6136, 6137.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. l. Vezirtsgel,Hlc NoelSderg

wird kundgemacht, daß in der EfecutionS-
sache dcS l. t. Steueramle« »delsberg,
now. des hohen Aerars und Hrundent.
lastungsfondes, zur Vornahme der gegen
nachstehende Parteien bewilligten und soh ti
Mei len dritten epc. Feilbietung nach.
angesührter Realitäten die neuerliche Tag.
fatzung auf den

14. November l. I .
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden ist:

2) jener der Nnna Slupin von Nuß'
dorf, Urb..Nr.2b 2ä Nußdorf. im Scha.
hungswerlhe von 828 fl., pcw. 58 fl.
43 l r . ;

b) jener des Josef Srebot von Ne.
werte Nr. 2, Urb.'Nr. 2 äc! Jablamz.
im Schgtzungswerthe von 1250fl., pcto.
72 fi. 60 lr. L. i,. o.;

c. jener des Jerni Stegu von Nuß.
dorf Nr. 43, Urb.. Nr. 46 »ä Nuß.
dorf, im Schahungswerlhe von 700 ft ,
pcto. 89 fl. 36 lr.

K. l. Bezil'sgericht Ndelsberg am
8. Juli 1876.

(3964-1) Nr. 922l.

OuratelsverhänssUllg.
Vom l. l. Gezirlsgerichte M t M

wird hlemit lund gemacht:
Es sei mit h. Beschlusse des l. l. ««!?

gerlchtes Rudolfswerth Josef Vl«"'
Schuhmacher von Mottling, als lval»"'
finnig erllart und zur Wuhrung st^
Rechte vom l. l . Bezirksgerichte Herr I H
Pochlln ln Milttling zum Eurator l>eft°"
»orden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am?'"
Oktober 1876. .

(3766—3) Nr. 4986>

Zweite ezec. FeilbietuH
Nachdem in der Executionssache ^

Urban Ierala von Plvta gegen I o M
Dcjman von Slrohain pcto. 211 ^
46 lr. zu der mit dem Bescheide " '
8. August 1846, Z. 4986, auf den 9lw
Oltober d, I . anaeordnelen eisten s""
feilbietung lein Kauflustiger erschiene»'p'
so wird zur zweiten auf oen

9. N o v e m b e r d. I .

angeordneten Realfeilbletung glschlltttN
K. l. Vczitlsgericht Krainburg «"

9. Oltober 1876.

(3590—3) Nr. ? ^ '

Zweite und dritte eM.
Feilbietmlss.

Vom k l . Bezirksgerichte »dtM«
wird bekannt gemacht, daß ln der «l
cutionssache des Blas Tomöic von Fl
striz Nr. 35 geaen Thoma« Zcle " '
Dorn Nr. 20 zur Vornahme der mit ^
Gescheide vom 16. Juni 1871. Z. 3 ^
auf den 11. Oltober und 14. NoveV"«
1876 angeordnet gewesen?n und so«
Werten zweiten und drillen exet. 3",
bietung der Neulit5l U,l). . Nr. 1^ »
Prcm M o . 48 fl 54 lr. o. 8. o. die Nl«^
liche Tagsatzung auf den

1 1. November und
13. Dezember 1 8 7 6 ,

oolmiltc»ns 10 Uhr, hiergericht« m i < ^
vorigen Anhange angeordncl worden '"'

K. l. Bezillsgcricht Adclsl,erS °"
31. August 1876. ^

Misch-Tarif
i n d e r S t a d t « a i b a c h f ü r t»e"

M o n a t N o v e m b e r 1 « 7 6 ^ ^

1. Sorte Z ^ f

(Fleisch bester Qualität): ^ tt.

1. Rostbraten ^ ^ - ^ * .^
2. l!nngtnbratm «liloqramm 4^ «̂
3. »reuMl l <5/) Delagr. 24 *<>,/,
4. KlliserstUck «20 Dflngr. 10 <«z
5. Schlilfsslört,! 10 Dllagr. 5 !
6. SchwtifstUct 1

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):

7. Hintelhal« »K'loqrainm 40 ^
«. Schultcrftllcl >5tt Del^gr 20 /
«. Rippenstück sli0 Detagr » 5«>

10. Obcrweicht l 10 Dtlagr. 4

3. Sorte
(Fleisch geringster Qua l i t ä t ) :
11. Fleischtopf _., «§ ?^

13. Unterweiche " ^ °» ' ' l ' j . ^ '
,4. VruststUck ? " ^ ° ^ g.,. ^
Ib. N°denschmlen " Dc,a«r 3 / ' ^

«!« Zllwoqe dllrsen ,«» stleische d" ^^
Soite Kopf und stuMcke, z„m ftle''« " ,̂„„ge,
zweiten und drillen Taiife aber "Ul H t " ^ Hel«'
i/tber und Milz,, :,nt» zwar Überall " « ? "
gramm pr. Kilogramm «sgeben n"!^. ch del"

Wer immer e.ne Fe.lschaf« " ^ ; ' « « c h « ^
laiismilßigen Preise. Vewlchte oder >n e'"^,^ i« le
t«en odti andern Quali tät, als dnrcy ^ ^
vorgeschrieben lst. verlauft, wird na" ^ ^ l
fiehenten Otsehen bestraft werben. A ° " ^ hilse"
Publ'lum wi,b aufgefordert. M v " , Oe'!^
Tarife enthaltenen F"><ch°ittn " » " ^<, lM!
mehr. al« d,e Gahung auewe'!«' ^ „ « , l ^
jede Ueberhaltuuq und « " " ' ^ ' ' ' ' " ^ a t z " « » " '
sich ein G.wtl bemann a/gs« °'^ " ^^ M ' '
lanl^n sollte, sogleich dem V«g' l l l ° l t z«
lichen Veftlafnng »nzuzsigen. ^

Magistrat der l. l. öandeshaupl,!
laibach, am 27. Oltober 1876.

2)n Vlll«enneifier: l!«l««"^

Ol»ck und «,«l«, » , , I ,n«z ». Kleiu»«yl ä z«d»r »«»»l l»


